
 

 

 

 

 
EGERIE beschafft Mittel in Höhe von 30 Millionen Euro, um Führungskräften 

die Bewertung der finanziellen Auswirkungen  
von Cyberrisiken zu ermöglichen 

 
 

Toulon, den 24. Januar 2023 - Der Schutz vor und die Absicherung gegen Cyberrisiken 

stellen eine überlebenswichtige Herausforderung für alle Unternehmen dar. Aus diesem 

Grund hat EGERIE, Anbieter von Cyber-Software, 30 Millionen Euro beschafft, um Manager 

in die Lage zu versetzen, die mit Cyber-Gefahren verbundenen finanziellen Risiken zu 

analysieren und zu quantifizieren. An dieser neuen Finanzierungsrunde beteiligt sind 

Investoren, die auf Versicherungen und Cybersicherheit spezialisiert sind (Tikehau Capital, 

Open CNP, Banque des Territoires und TIIN Capital). 

 

 

Ein digitaler Zwilling des Informationssystems, um das Cyberrisiko in Echtzeit zu 
analysieren und zu quantifizieren.  
 

Als Spezialisten für IT und Cyberrisiken haben die Manager von EGERIE ein Modell 

entwickelt, das die Verknüpfung der IT-Assets eines Unternehmens mit den damit 

verbundenen Geschäftsrisiken herstellt. Betrachtet man beispielsweise einen 

Geschäftsprozess wie den Online-Verkauf, so ist die EGERIE-Plattform in der Lage, das damit 

verbundene Cyberrisiko entsprechend der Entwicklung der Bedrohung, dem Wechsel der 

Hardware oder Software oder in Abhängigkeit vom Anbieter oder dem Auftreten einer 

neuen Sicherheitslücke nahezu in Echtzeit zu bewerten und anzupassen. 

 

"Alle Parameter eines Risikos werden in unserem Modell von einem Expertensystem 

verknüpft, das wir als "Gleichung" bezeichnen. Diese Gleichung, die wir in den letzten zehn 

Jahren perfektioniert haben, ist nun voll funktionsfähig und stabil. Wir sind also in der Lage, 

alle finanziellen und betrieblichen Konsequenzen eines Cyberrisikos auf einen 

Geschäftsprozess zu modellieren", erklärt Jean LARROUMETS, Präsident und Gründer von 
EGERIE. 
 

Die Benutzer von EGERIE können so einen digitalen Zwilling erstellen, der die technischen 

und geschäftlichen Assets des Unternehmens beinhaltet und daraus mithilfe der Gleichung 

und des dazugehörigen Entscheidungssystems eine effektive Cybersicherheitsstrategie 

ableiten. "Unsere Plattform berücksichtigt alle Korrekturmaßnahmen und berechnet 

automatisch das neue Risikoniveau, insbesondere die Kosten ", fügt er hinzu. Mit fast 300 

Kunden, darunter Veolia, Orange und Accenture, und einer Präsenz in 90 Ländern verfügt 

EGERIE über Tausende von Cyber-Risiko-Modellen. 

 

 



Bessere Kontrolle und Schutz vor Cyberrisiken durch optimierte Quantifizierung  
 

Die "Cyber-Abteilung" der Pariser Staatsanwaltschaft mit landesweiter Zuständigkeit 

erklärte, sie habe 2022 fast 600 Ermittlungen wegen Cyberangriffen eingeleitet - gegenüber 

nur 65 vor drei Jahren.  

 

Die Zunahme dieser Angriffe, deren Folgen manchmal sehr weitreichend sind, kann auf die 

Versicherer abschreckend wirken. Mario Greco, Chef des Versicherers Zürich, äußerte in 

einem Interview mit der Financial Times die Einschätzung, dass das Cyberrisiko 

unversicherbar werden könnte. So haben sich im September 2022 Airbus, Veolia, Michelin, 

Adeo (die Muttergesellschaft von Leroy Merlin) und Sonepar mit der deutschen BASF und 

dem belgischen Unternehmen Solvay zusammengeschlossen, um eine Rückversicherungs-

Captive zu gründen, um einen Teil ihrer Cyber-Risiken selbst abdecken zu können. 

 

"Wir werden diese neuen Finanzmittel weiter in die Automatisierung der Datenrettung 

investieren; zudem werden wir in der Lage sein, spezifische Berichtsfunktionen für Versicherer 

zu entwickeln. Neue Funktionen, die umso wichtiger sein werden, da bis spätestens Oktober 

2024 die EU-Richtlinie NIS 2 (Network Internet Security) umgesetzt werden muss, welche die 

Unternehmen dazu verpflichtet, den eingegangenen Risiken angemessene 

Sicherheitsmaßnahmen vorzulegen", erklärt Pierre OGER, Generaldirektor und Gründer 
von EGERIE. 

 

Die EGERIE-Plattform ermöglicht es Managern, das Cyber-Risiko für ihre verschiedenen 

Geschäftsbereiche zu verstehen und zu bewerten und den ROI der Maßnahmen genau zu 

berechnen, die zur Minderung dieses Risikos durchgeführt werden. Dieses Wissen wird von 

den Investoren und allen Partnern des Unternehmens als wertvolles Asset angesehen. 

 

Mittelbeschaffung in Höhe von 30 Millionen mit einem Pool von auf Cybersicherheit und 
Versicherungen spezialisierten Investoren 
 

Die internationale Expansion von EGERIE in Europa und die Erschließung neuer Märkte ist die 

andere Priorität. Und das Modell ist fruchtbar, denn mit steigender Kundenzahl steigt auch 

die Genauigkeit der Modelle zur Quantifizierung der damit verbundenen Risiken. 

 

Die aufgenommenen Mittel werden ausgewogen zwischen Tikehau Capital, dem 

langjährigen Aktionär, Open CNP, dem Corporate-Venture-Fonds von CNP Assurances, der 

Banque des Territoires und TIIN Capital, einem niederländischen Fonds, der sich auf 

Cybersicherheit spezialisiert hat, aufgeteilt. 

 

"Wir freuen uns, unsere Absicht zu bekräftigen, EGERIE bei seiner Entwicklung und 

insbesondere bei der Internationalisierung seines Angebots zu unterstützen.Wir sind  davon 

überzeugt, dass die von EGERIE entwickelte Plattform die beste Antwort für den entscheidend 

wichtigen Bedarf  der Unternehmen ist, ihre Cyberrisiken zu kartieren und zu kontrollieren", 

bemerkt Quentin BESNARD,  Executive Director des Cybersecurity-Fonds von Tikehau 
Capital. 
 

 



"Mit ihrer einzigartigen Positionierung, ihrer "Gleichung", die auf Tausenden von IT-Assets  

beruht, hat EGERIE alle Trümpfe in der Hand, um die globale Referenz für  

Cyber-Risiko-Management zu werden", versichert Roel REIJNEN, Partner von TIIN Capital. 
 
Alexandra PAILHES, Investmentmanagerin von Open CNP, dem Corporate Venture Fonds 
von CNP Assurances, ist der Meinung, dass "die Messung des Cyber-Risikos mit Hilfe von 

relevanten Indikatoren, die für alle, und nicht nur für die CISOs nachvollziehbar sind, 

unumgänglich ist,  

insbesondere für das Versicherungs- und Finanzökosystem. Im Einklang mit unserer Rolle als 

Versicherer und Investor, der am meisten nützlichsten, freuen wir uns, EGERIE finanziell bei 

seiner europäische Expansion zu unterstützen." 

 

 

 

Über EGERIE 
EGERIE ist der führende Anbieter für die Analyse und Steuerung von Cyberrisiken in Europa. 

EGERIE bietet eine kollaborative Plattform, die Unternehmen bei der Orchestrierung, 

Automatisierung und Zentralisierung ihrer Strategien zur Risikoanalyse im Bereich 

Cybersicherheit unterstützt und ihnen hilft, ihre risikogesteuerten Cyber-Programme zu 

industrialisieren. Die Technologie von EGERIE, die von den wichtigsten französischen und 

europäischen Regierungs- und Regulierungsbehörden anerkannt ist, ermöglicht es   

Unternehmen, hohe Risiken und Bedrohungen dynamisch zu identifizieren, indem sie  

die Ergebnisse der Maßnahmen zur Risikominderung misst und dabei die Beteiligung aller 

Ebenen der Organisation zu gewährleistet. Weitere Informationen auf www.egerie.eu 
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EGERIE 
Caroline Drobinski – 06 89 72 69 41 

caroline.drobinski@egerie.eu 

 

RUMEUR PUBLIQUE 
Christian Giacomini – 06 08 48 92 16 

Cédric Buisson - 06 60 92 19 76 

Sébastien Langa - 06 14 10 68 21 

egerie@rumeurpublique.fr 
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Über die Banque des Territoires 
Die 2018 gegründete Banque des Territoires ist einer der fünf Geschäftsbereiche der Caisse 

des Dépôts. Sievereint die interne Expertise für die Gebiete in einer einzigen Struktur.Als 

zentrale Anlaufstelle für Kunden bietet sie maßgeschneiderte Beratungs- und 

Finanzierungslösungen in  

Form von Darlehen und Investitionen für den Bedarf von Kommunalverwaltungen,  

http://www.egerie.eu/
caroline.drobinski@egerie.eu
egerie@rumeurpublique.fr


Sozialwohnungsbaugesellschaften, lokalen öffentlichen Unternehmen und Rechtsberufen.Sie 

richtet sich an alle Gebiete, sowohl an ländliche Gebietenwie auch an Großstädte, mit dem 

Ziel, gegen soziale Ungleichheiten und territoriale Spaltungen zu kämpfen.Die Banque des 

Territoires ist in den 16 Regionaldirektionen und den 35 territorialen Niederlassungen der 

Caisse des Dépôts vertreten,  um für ihre Kunden besser erkennbar zu sein und mehr 

Kundennähe zu gewährleisten.  

www.banquedesterritoires.fr 

 

 

Über CNP Assurances 
CNP Assurances ist ein führender Akteur auf dem französischen Markt für 

Personenversicherungen und ist in 19 Ländern in Europa, insbesondere in Italien, und in 

Lateinamerika vertreten, hier mit einer bedeutenden Geschäftstätigkeit in Brasilien, ihrem 

zweitgrößten Markt.Als Versicherer, Mitversicherer und Rückversicherer betreut CNP 

Assurances 

weltweit mehr als 36 Millionen Versicherte im Bereich Vorsorge/Schutz und mehr als 11 

Millionen im Bereich Sparen/Rente.Gemäß dem Geschäftsmodell des Versicherers werden 

seine Lösungen von  mehreren Partnern vertrieben und können an die Art des Vertriebs - 

physisch oder digital - und an die Absicherungsbedarfe und Lebensläufe der Kunden in den 

einzelnen Ländern angepasst werden.Als verantwortungsbewusster Versicherer und 

Investor, der sich für eine integrative und nachhaltige Gesellschaft und die Absicherung 

möglichst vieler Menschen einsetzt, hat CNP Assurances seinen Unternehmenszweck am 16. 

April 2021 in seiner Satzung verankert. CNP Assurances ist eine Tochtergesellschaft von La 

Banque Postale. Das Unternehmen verzeichnet für das Jahr 2021 ein Nettoergebnis von 

1.552 Mio. €. 2021.  

www.cnp.fr  

 

 

Über TIIN Capital – Dutch Security Tech Fund 
TIIN Capital wurde 1998 gegründet. Sein sechster Risikokapitalfonds, der Dutch Security Tech 

Fund, wurde Anfang 2019 aufgelegt. Dieser Fonds verfolgt einen branchenspezifischen 

Ansatz, d. h. er richtet sich an Startups und Scaleups in den Bereichen Cybersicherheit und 

Sicherheit des Internets der Dinge (IoT).Der Fonds investiert in  innovative und solide 

Gründerteams.TIIN Capital hat in Zusammenarbeit mit Unternehmen und Regierungen in 

Europa, darunter Security Delta in Den Haag (Niederlande) und Mitglieder der European 

Cyber Security Organization (ECSO) in Brüssel (Belgien)  ein einzigartiges Ökosystem 

entwickelt. 

tiincapital.nl/dutch-security-techfund/ 

 

 

Über Tikehau Capital 
Tikehau Capital ist eine globale Gruppe für die Verwaltung alternativer Assets, die ein 

Vermögen von 37,5 Milliarden Euro verwaltet (Stand: 30. September 2022). Tikehau Capital 

hat eine breit gefächerte Expertise in vier Assetklassen (Private Debt, Real Assets, Private 

Equity, Capital Markets Strategies) sowie für Strategien entwickelt, die auf Multi-Asset-

Lösungen und Sondersituationen ausgerichtet sind. 

http://www.banquedesterritoires.fr/
http://www.cnp.fr/
tiincapital.nl/dutch-security-techfund/


Tikehau Capital wird von seinen Mitgründern geleitet und verfügt über ein differenzierendes 

Geschäftsmodell, über eine solide Bilanz, einen privilegierten Zugang zu weltweiten 

Transaktionsmöglichkeiten und über fundierte Erfahrung in der Begleitung von 

Spitzenunternehmen und hochkarätigen Führungskräften. Tikehau Capital ist tief in der 

Realwirtschaft verwurzelt und bietet den von ihm betreuten Unternehmen 

maßgeschneiderte und innovative Finanzierungsalternativen und strebt eine langfristige 

Wertschöpfung für ihre Investoren an, die sich gleichzeitig durch positive Wirkungen auf die 

Gesellschaft auszeichnet. Auf der Basis eines hohen Eigenkapitals (3,1 Milliarden Euro am 30.  

Juni 2022) investiert die Gruppe ihr Kapital an der Seite ihrer investierenden Kunden im 

Rahmen ihrer   jeweiligen Strategien. Unter Kontrolle seines Managements und von 

führenden institutionellen Partnern unterstützt wird Tikehau Capital wird von einem starken 

Unternehmergeist und einer starken unternehmerischen DNA geleitet, die von seinen 739 

Mitarbeitern (Stand: 30. September 2022) in seinen 14 Niederlassungen in Europa, Asien 

und Nordamerika geteilt werden. Tikehau Capital ist am reglementierten Markt von 

Euronext in Paris, Compartment A, notiert.FR0013230612; Ticker: TKO.FP).  

www.tikehaucapital.com 

 

 

http://www.tikehaucapital.com/

